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Acker- und pflanzenbauliche 

Erosionsschutzmaßnahmen   

 

W. Schmidt 
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Art der Bearbeitung bestimmt Erosions- und Infiltrationsausmaß 

wendend nichtwendend Direktsaat 

Eingriffsintensität und Bearbeitungstiefe 

Bedeckung mit Pflanzenresten 
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Wasserinfiltration 

Wassererosion 

Fotos: LfULG 
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Dauerhaft pfluglose (nichtwendende) Bodenbearbeitung 

und Direktsaat 

Wirksamste Maßnahmen eines 

nachhaltigen und vorsorgenden Erosionsschutzes 

W. Schmidt M. Grunert 



4 | 14. August 2018 | E. Müller  

• Schutz der Bodenoberfläche durch Pflanzenreste 

• Stabile, wenig verschlämmende Bodenstruktur durch höhere 

Krümelstabilität* (z. B. durch Regenwurmaktivität) 

• Mehr Grobporen durch mehr Regenwürmer 

• Schutz der Grobporen durch Pflugverzicht 

 

Voraussetzung: dauerhafter Pflugverzicht! 

Effekte der pfluglosen Bodenbearbeitung/Direktsaat 

* zusätzlich gefördert durch Kalkung! 

Erosionsmindernder/-verhindernder und infiltrations- 

fördernder Bodenstrukturzustand 
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Dauerhaft 

pfluglos 

Pflugeinsatz 

(nach 8 Jahren ohne Pflug) 

Warum dauerhafter Pflugverzicht? 

O. Nitzsche 



6 | 14. August 2018 | E. Müller  
|  9. April 2014  | Ellen Müller, Dr. Arnd Bräunig 6 

LfULG 
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Mehr als 30 % Mulchbedeckung schützt den Boden 

LfULG 
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Optimierungsbedarf hinsichtlich der Erosionsminderung 

durch pfluglose Bodenbearbeitung: 
 

Bearbeitungsintensität 

 Bodenbedeckungsgrade 

Wassererosion auf pfluglos bestellten Ackerflächen 

Pflug Dauerhaft pfluglos 

W. Schmidt 
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Streifenbodenbearbeitung und Direktsaat 

Infiltrationsraten sehr hoch 

Bodenabträge sehr gering 

W. Schmidt W. Schmidt 
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Rinnenerosion 

Streifenbodenbearbeitung 2013 

W. Schmidt 

W. Schmidt 
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Zwischenfruchtanbau 

A. Schmidt 
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Dauerhaft pfluglose Bodenbearbeitung erfordert 

veränderte bzw. neue Anbaustrategien: 

❙ spezifische, möglichst vielgestaltige Fruchtfolge, 

❙ Umgang mit Stroh auf abgeernteten Feldern 

(Häckselqualität, Strohverteilung), 

❙ Stoppel- und Grundbodenbearbeitung sowie Saatbett-

bereitung, 

❙ Durchwuchs-, Unkraut-, Ungras-, Krankheits- und 

Schädlingsbekämpfung, 

❙ Auswahl und Einsatz geeigneter Sätechnik, 

❙ Düngungsstrategie, 

❙ die Anwendung zusätzlich erosionsmindernder 

Anbauverfahren (z. B. Gleichstandsaat) (AID 2015). 



13 | 14. August 2018 | E. Müller  

Bodengefügeschutz 

Gute Wasserinfiltration 

Wirksamer Erosionsschutz 

Bodengefüge schützen! 

Fotos: LfULG 
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Vorsorgemaßnahmen gegen 

infiltrationshemmende Bodenverdichtungen 

❙ Acker- und pflanzenbauliche Vorsorgemöglichkeiten 

(z. B. Fruchtfolge - Bearbeitungszeitfenster nach der Ernte, 

Zwischenfrucht, bedarfsgerechte Kalkung) 

❙ Arbeitsverfahren bei der Bodennutzung (z. B. Einsatz 

leistungsfähiger Technik bei optimalem Bodenzustand, 

Verringerung von Überrollhäufigkeiten, Streifenbearbeitung) 

❙ Technische Möglichkeiten zur Minderung der Spannungen 

im Boden (z. B Breitreifen/Band-Fahrwerke, Beachtung der 

Verdichtungsempfindlichkeit von Böden, Reifeninnendruck-

absenkung. (AID 2015) 
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Mit Zwischenfrüchten 

begrünte Herbstdämme 

Querdammhäufelung 

Hanggliederung durch 

Grünstreifen 

Reichelt, LTV 

Erosionsschutz beim Kartoffelanbau 

LfULG 

LfULG 
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Erosionsschutz 

beim Kartoffelanbau 

Transfermulch 
U. Jäckel 

U. Jäckel 
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Hangquerbearbeitung 

Kartoffeln 

Gefahr des Dammbruches! 

LfULG 
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Problematik Fremdwasserzutritt 
(Straßen, Gewerbe-/Baugebiete usw.) 

Sachgerechte Entwässerungsplanung 

unerlässlich, da erosionsmindernde Maßnahmen 

gegenüber Fremdwasserabfluss 

häufig wirkungslos bleiben!  
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Ergänzende Erosionsschutz-

maßnahmen (Auswahl) 

Foto: LfULG 

Foto: LfULG 

❙ Schlagteilung 

 

❙ Umwandlung von Acker in Grünland 

 

 

❙ Anlage  von Grünstreifen und 

Hangrinnenbegrünung 

 

 

❙ Anlage von Verwallungen, Mulden, 

Becken 

LfULG Voß et al. 2010 

LfULG 
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Entwicklung des geförderten Anwendungsumfangs 

bodenschonender und stoffaustragsmindernder Agrarumweltmaßnahmen – 

ab 2015 einschließlich ökologischer Vorrangflächen in Umsetzung Greening (ha) 


